
Mit: 
Fabian Leonhard, Historiker

Die Weimarer Republik war geprägt von politischer Gewalt. Dabei denken wir 
oft vor allem in den letzten Jahren der Republik an gewaltsame 
Auseinandersetzungen zwischen NSDAP und KPD in Berlin. Wie sah aber die 
Situation von 1929-1932 in Nürnberg aus und welche Akteure waren hier in 
gewaltsame Auseinandersetzungen verwickelt? 
Der Nürnberger Historiker Fabian Leonhard wird anhand einiger Beispiele 
verschiedene Arten von politischer Gewalt in Nürnberg im Zeitraum von 1929-
1932 aufzeigen und der Frage nachgehen, wie wehrhaft Antifaschist:innen sich 
vor 1933 gegen die Nazis gewehrt haben.

Herzlich willkommen! 
(Anmeldung nicht erforderlich)
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